
Das Landheim in tief 
verschneiter Winterlandschaft

Unser Titelfoto ist eine Momentaufnahme aus dem vergangenen 
Winter. Schnee im Deister hat heute leider Seltenheitswert. Noch bis 
Mitte der 1980er-Jahre war der Springer Skilift etwa sechs Wochen 
pro Jahr im Betrieb. Inzwischen öffnet er nur noch alle paar Jahre 
— Tendenz abnehmend. An diesem Beispiel aus unserer unmittelba-
ren Umgebung wird der Klimawandel deutlich. Außerdem wird daran 
ersichtlich, wie wichtig es ist, sich Themen der Bildung für nach-
haltige Entwicklung (BNE) zu widmen. 

Wer mehr zum Klima- und Wettergeschehen erfahren möchte, 
sei der 25-minütige Vortrag von Prof. Dr. Stefan Rahmstorf vom 
Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK) empfohlen: 
https://www.youtube.com/watch?v=FxO7oaGUilE  

Zertifizierung
Das Landheim hat kürzlich 
das Viabono-Zertifikat für 
umwelt- und kliamafreund-
liches Reisen erhalten. 
Bewertet wurden alle CO2 
Emissionen, z.B. aus unserer 
Ölheizung, den Anfahrten der 
MitarbeiterInnen und der 
Bewirtung unserer Gäste 
mit Essen und Trinken.  

Liebe Leserin, lieber Leser,

heute erhalten Sie eine Kurzfassung unserer Zeitung »Neues aus 
Springe«. Wir möchten Sie über die wichtigsten Entwicklungen 
im Landheim informieren. Weitere Informationen zu den meisten 
Themen dieser Ausgabe finden sie auf unserer Webseite. Gern 
können Sie Paul Simons auch direkt ansprechen.

Mitmachen

Wir unterstützen die Initiative 
www.einfach-jetzt-machen.de. 
Wir verpflichten uns, Heizenergie und 
Strom einzusparen und den Strom 
aus regenerativen Quellen zu bezie-
hen, Fleischprodukte nur aus nach-
haltiger Haltung und tierschonender 
Schlachtung anzubieten sowie keine 
Flugzeuge für Strecken unter 1.000 
Kilometer zu nutzen. Ein Blick auf die 
Website lohnt sich.

Personal

Zuverlässiges Personal mit Landheimteamgeist ist das Fundament 
für die Landheimarbeit vor Ort. Nachdem unser langjähriges Reini-
gungsteam nach bis zu 15 Dienstjahren in den verdienten Ruhestand 
gegangen ist, mussten wir in der Hochsaison mit einer massiven 
Personalsuche und der damit verbundenen Fluktuation zurecht-
kommen. Nun hat sich dank des intensiven Engagements von Martin 
Werner (Kassenwart) und Melanie Stahl (Hauswirtschaftsleitung) 
wieder eine stabile Situation eingestellt.

Aizhan Kushtekova, die zweite 
Bundesfreiwillige aus Almaty 
(Kasachstan), ist nachhaltig und CO₂- 
sparend angereist, indem sie mit der 
Bahn nach Springe reiste. Wäre sie 
geflogen, hätte sie eine Tonne  CO2 
verursacht, für die Bahnfahrt fielen 
nur 0,25 Tonnen CO2 für dieselbe 
Strecke an. Der mittlere Verbrauch 
eines Deutschen beträgt übrigens pro 
Kopf 10 Tonnen CO2 im Jahr — Aizhan 
ist bereits bestens im Landheimalltag 
angekommen und fühlt sich wohl in 
unserem Team.
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Der Vorstand und das Landheimteam
wünscht Ihnen/euch eine besinnliche 
Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Hier bitten wir auch unsere Mitglieder um Mithilfe und Werbung. 
Erfreulich ist in diesem Zusammenhang, dass die Tellkampfschule, 
die diesmal durch das dreitägige Berufsorientierungsseminar des 
gesamten 11. Jahrgangs für ansteigende schulische Belegungen 
gesorgt hat, demnächst ihre außerschulischen Unterrichtsange-
bote verstärkt in die Nebensaison legen will. Die Wochenenden sind 
glücklicherweise sehr gut belegt.

Chorproben und -freizeiten

Musiklehrer Eiko Saathof hat die Mehrzweckhalle für eine Chorprobe 
genutzt und die Akustik für gut befunden. Eine Bühne sowie E-Piano 
und Musikanlage stehen unseren Gästen nach technischer Einwei-
sung zur Verfügung. Die finanziellen Konditionen müssen jeweils 
abgesprochen werden.

Neujahrsempfang

Unser Neujahrsempfang findet am Mittwoch, 6. Februar 2019, 
statt und wird das 90-jährige Jubiläum des Landheimvereins der 
Tellkampfschule einläuten. Die Vorbereitungen dafür sind bereits 
angelaufen. Das 90-jährige Jubiläum wird am Tag der offenen Tür 
am Samstag, 24. August 2019, gefeiert.

Spenden

Unser Schullandheim ist auf Spenden aller Art für die 
Renovierung des Hauses angewiesen. Wir freuen uns über 
jede Unterstützung auf folgendes Konto. 
IBAN: DE03 2505 0180 0910 2886 90

Ernährung

Der Beirat hat unser Ernährungskonzept diskutiert, weiterentwickelt  
und eine Grafik zur Information unserer Gäste entworfen. Die finale 
Umsetzung steht kurz bevor.

Um die hochwertige Ernährung im Landheim besser mit unseren 
Gästen zu kommunizieren, erarbeitet Franziska Fuchs, Lehrerin an
der Tellkampfschule sowie Beiratssprecherin und damit Vorstands-
mitglied, mit unserer Kooperationspartnerin Sabine Meyer ein 
gemeinsames Konzept. 

Lehrerinfotag

Am Dienstag, 26. Februar 2019, stellen unsere Kooperationspartner 
interessierten BesucherInnen und potentiellen Gästen ihre Angebote 
vor. Haus, Gelände und unsere ökologisch sanierte Mehrzweckhalle 
können dann besichtigt werden.

Nominierung

Die Mehrzweckhalle ist von der Deutschen Energie-Agentur 
(dena) mit 12 weiteren Projekten zum »Energy -Efficiency-Award« 
vom Bundeswirtschaftsministerium nominiert worden. 
Am 26. November 2018 ist die Preisverleihung. Rudi Becker und 
Paul Simons hoffen natürlich, mit der Trophäe und dem Preisgeld 
aus Berlin zurückzukommen.

Gebäude

Bei der Sanierung des Haupthauses ist noch einiges zu tun. 
Eine Prioritätenliste wird derzeit erstellt. Auf der Bildungsmesse 
didacta hat der Verband Deutscher Schullandheime Kontakte zum 
niedersächsischen Kultusminister Grant Hendrik Tonne bezüglich 
der Finanzierung der Schullandheime geknüpft. Die Schullandheime 
wurden aufgefordert, ihren jeweiligen Finanzierungsbedarf zu ermit-
teln. Für unser Haus ergab sich Folgendes:
 
130.000 € Renovierung innen (Anstrich, Schallschutz, 
   Matratzen für die Betten, Beleuchtung)
    
350.000 € Energetische Sanierung zu einem 
   CO2-neutralen Gebäude
    
80.000 € Inklusion 

Diese Projekte werden  nach und nach vom Vorstand beschlossen, 
geplant und — wenn die Finanzierung gesichert ist — umgesetzt. 
Für die Beantragung von Fördermitteln lässt sich der Vorstand vom 
Verband Paritätischer Niedersachsen beraten. Bei der Kostenermitt-
lung hat Herr Hübotter (Architekt & Mitglied unseres Vereins) hilf-
reich zur Seite gestanden. Bereits sein Großvater hatte das Land-
heim damals als Architekt beraten.

Finanzen

Nachdem wir im Rahmen der Sanierung der Mehrzweckhalle im 
Jahr 2017 einen negativen Cash-Flow (> 30.000 €) über ein Darle-
hen finanziert haben, freuen wir uns über eine deutliche Steigerung 
der Belegung in 2018: Insgesamt wurden mehr als 8.000 Übernach-
tungen gezählt. Wir liegen damit genau im Plan, den wir Anfang des 
Jahres aufgestellt und monatlich im Vorstand abgeglichen haben. 
Das Jahr 2018 dürfte nach derzeitigem Stand mit einer schwarzen 
Null abschließen.

Aktuelle Recherchen haben noch einmal deutlich gemacht, dass die 
fehlenden Winterbelegungen — insbesondere innerhalb der Woche 
— den Haushalt finanziell belasten. 2018 haben wir 22 Wochen 
(Montag bis Freitag), in denen keine Belegung stattfinden. Angemes-
sen und finanziell verschmerzbar wären acht Wochen für Urlaub der 
Mitarbeiter und Reparaturen. Die Anstrengungen, um die Winter-
belegungen zu erhöhen, müssen unbedingt weiterverfolgt werden. 

Landheim 
Tellkampfschule

Kontakt
Landheim Tellkampfschule e.V. 
Im Papenwinkel 1, 31832 Springe
Telefon 05041/970606, Telefax 05041/970607, 
E-Mail landheim@tellkampfschule.eu
www.landheim-tellkampfschule.de

Spendenkonto
IBAN: DE03 2505 0180 0910 2886 90

Redaktion dieser Ausgabe 
Paul Simons

Die Beitrittserklärung finden Sie auf unserer 
Webseite unter Preise/Mitgliedschaft.
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